
 

 

 
 

Herrn Bürgermeister Tobias Faust 
Gemeinde Edemissen 
Oelheimer Weg 1 
31234 Edemissen  

 

 
Antrag: Moratorium DGH Alvesse 

Edemissen, 11. Mai 2023 
Mein Z. : GR-E_034_MrTrm WG 

  
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Faust, 
die FREIEN WÄHLER in Edemissen beantragen, dass Rat und Verwaltung zeitnah ein 
Moratorium für den Neubau des Dorfgemeinschaftshauses in Alvesse beschließen. 
Näheres ist dem beifügten Antragstext zu entnehmen. 
 
Ich bitte darum, im Rahmen Ihrer Informationspflicht den Antrag den im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen und Gruppen, sowie den verbleibenden  einzelnen 
Mandatsträgerinnen und Mandatsträgern zur Vorbereitung der Beratungen und 
Beschlussfassung in den zuständigen Gremien der Gemeinde zuzuführen. 
Vielen Dank ! 
 
  
Mit freundlichen Grüßen  

 
Wolfgang Gemba     
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Wolfgang Gemba          Waterkamp 24   31234 Edemissen 
Dipl.–Ing. Bauingenieur         Phone 0152 2180 8554 2180    Tel. 05176 90038 
Kreisrat a.D.        E-Mail: wolfgang.gemba@gmail.com 

 

Antrag : 
Die FREIEN WÄHLER in Edemissen beantragen, dass Rat und Verwaltung ein Moratorium für 
den Neubaus des Dorfgemeinschaftshauses in Alvesse beschließen. 
 
Begründung 
Mit diesem Moratorium soll mindestens eine vorübergehende Aussetzung oder Verzögerung der 
Aktivitäten und Entscheidungen zum Neubau des Dorfgemeinschaftshauses in Alvesse erreicht 
werden, um weitere Informationen zu sammeln und eine bessere Lösung zu finden. 
 
Es gibt mehrere Gründe für diesen Vorschlag. 
Erstens werden die Kosten des Projekts zu stark steigen, wie sich bereits bei ersten 
Ausschreibungen gezeigt hat.  Die Finanzierung des Dorfgemeinschaftshauses in Alvesse wurde 
gemäß Ratsbeschluss auf unter eine Million Euro gedeckelt. Zudem muss damit gerechnet 
werden, dass die Zusatzleistungen der Ortschaft Alvesse ebenso steigen. 
Um sicherzustellen, dass das Projekt im Rahmen des Budgets bleibt, sollten die Planungs- und 
Bauarbeiten gestoppt werden, bis die Kostenüberlegungen neu durchdacht wurden und 
Alternativen ernsthaft erwogen werden. 
 
Zweitens gibt es weitere Bauprojekte, die in Edemissen bereits beschlossen sind, die  dringlicher, 
wichtiger und prioritär zu bewerten sind, und die auch durchgeführt werden sollen.  
Dies sind beispielsweise kostenträchtige Projekte im Straßenbau, Radwegebau, Bau von 
Solaranlagen, Bau und Sanierung von Kindertagesstätten und Grundschulen, Baugebieten, 
Straßenbeleuchtung und barrierefreien Bushaltestellen sowie Flüchtlingseinrichtungen, allesamt 
Projekte, die der Rat bereits beschlossen hat. Deren Kosten werden auch steigen. 
Wenn sich die Gemeinde aktuell zu sehr auf den Neubau des Alvesser Dorfgemeinschaftshauses 
angesichts der explodierenden Kosten konzentriert, könnte nicht nur die Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde negativ beeinflusst werden, sondern insbesondere andere Projekte gefährdet 
werden, die wichtiger sind, bzw. einen größeren Nutzen für die  Bewohnerinnen und Bewohner 
der Gemeinde insgesamt haben. 
 
Drittens ist das Projekt des Neubaus für die Gemeindejugendpflege aus sozialen und 
gesellschaftlichen Gründen wesentlich wichtiger und sollte prioritär entwickelt und 
durchgeführt werden. Hier ist die Gesamtheit der Bevölkerung Edemissen nutznießend. 
 
Die FREIEN WÄHLER in Edemissen fordern daher, dass ein Moratorium für den Neubau des 
Dorfgemeinschaftshauses in Alvesse beschlossen wird, um eine Überprüfung dessen 
Finanzierung und eine geänderte Priorisierung von Bauprojekten durchzuführen.  
Der Neubau des Dorfgemeinschaftshauses Alvesse könnte nicht nur zeitweise, sondern komplett 
gestoppt und stattdessen das alte Dorfgemeinschaftshaus kostengünstiger saniert werden, um 
den wichtigeren Bau der Unterkunft der Gemeindejugendpflege sicherzuzustellen, ohne 
überfordernde finanzielle Belastungen des Gemeindehaushaltes zu riskieren. 
 
Gez. Wolfgang Gemba 
FREIE WÄHLER Edemissen 
 


